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• Gleichzeitiges oder besonders schnelles Laden von E-Fahrzeugen mit hohen 

Ladeleistungen kann Lastspitzen verstärken.

• Dies kann zu Netzengpässen führen und Netzausbau erfordern.

• Treiber für Zunahme der Schweizer Stromnachfrage (5-9 TWh bis 2035).

• Über ein Drittel der CO2-Emissionen in der Schweiz verursacht der Verkehrssektor, 

davon 72 Prozent die Personenwagen.

• E-Fahrzeuge können helfen, PV-Strom aus dem Verteilnetz aufzunehmen und damit 

mehr erneuerbare Energien zu integrieren und den Netzausbaubedarf zu 

verringern.

Integration von E-Mobilität birgt Herausforderungen und 

Chancen
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Last und Einspeisung durch PV ergänzen sich gut.



Der Einfluss auf die gesamte Netto-Last ist heute jedoch 

begrenzt.



Bereits im Jahr 2030 hat PV-Einspeisung einen massiven 

Einfluss auf die Netto-Last.



… auch im Winter



Netzebenen
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Arten von Flexibilität
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Was bedeutet dies für die Integration von Elektrofahrzeugen?
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Es gibt verschiedene Arten von Flexibilität
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Bidirektionales Laden



Tarife



Preise!

Preissignale direkt beim Endkunden

- Tarife zur direkten Lastkontrolle

- Tag-/Nacht Tarife

- Dynamische Tarife (Netz- und Energie)

Aggregator gibt Preissignal von Grosshandelsmarkt weiter

- Kurzfristige Lastunterbrechung (flexibel oder per Rundsteuerung)

- Gesteuertes Laden

Wie können wir Nutzer zum netzdienlichen Laden incentivieren?



• Ladeinfrastruktur dort, wo Fahrzeuge tagsüber stehen.

• Diskriminierungsfreier Zugang (etwa durch Roaming-Gebühren).

• Auch hier dynamische Preise?

Öffentliche Ladeinfrastruktur kann dies unterstützen.



• Integration von Elektrofahrzeugen birgt Herausforderungen und Chancen.

• Je nach Netzebene gibt es unterschiedliche Voraussetzungen und Bedürfnisse.

• Verschieden Arten von Flexibilität benötigen unterschiedliche Infrastruktur

 Kosten / Nutzenverhältnis von bidirektionalem Laden noch offen.

• Preise sind das zentrale Signal für Knappheit im Stromsystem.

 Langfristig benötigen wir dynamische Preise beim Endkunden.

 Oder Aggregatoren, welche die Steuerung übernehmen.

Fazit
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